
Betriebsbeschreibung zur VARIOpolice

1 Unternehmensdaten

1.1 Wir sind tätig als: Straßenfrachtführer Spediteur  Lagerhalter

Firma

Straße

Postleitzahl und Ort

Telefon 

Telefax

E-Mail / Internet-Adresse

Handelsregistereintrag HR Ort

Steuernummer/USt-ID

Zertifizierung, z. B. DIN/ISO 9000 ja, nach geplant nach nein

Ansprechpartner

Vor- und Zuname Funktion Durchwahl E-Mail

 -

 -

1.2 Betriebsstellen/Niederlassungen in Deutschland (rechtlich unselbständig)
Bitte sämtliche Büroräume, Lagerstätten und sonstige Betriebsstellen, an denen eine auch nur 
vorübergehende Tätigkeit ausgeübt wird, aufführen.

Ort Straße  Lager

ja nein

ja nein

ja nein

1.3 Weitere Unternehmen in Deutschland (rechtlich selbständig)

Firma

Straße

Ort

Mitversicherung gewünscht? ja (bitte separate Betriebsbeschreibung beifügen) nein

1.4 Weitere Unternehmen im Ausland

Firma

Straße

Ort

Mitversicherung gewünscht? ja (bitte separate Betriebsbeschreibung beifügen) nein
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1.5 Unternehmenskennzahlen

Anzahl der Mitarbeiter

davon kaufmännische Mitarbeiter

davon gewerbliche Mitarbeiter

Gesamt-Jahresumsatz Jahr EUR

davon aus Frachtführertätigkeit EUR

davon aus Speditionstätigkeit EUR

davon aus Lagerhaltertätigkeit EUR

davon aus sonstigen Tätigkeiten EUR

Bitte erläutern Sie die sonstigen Umsätze

1.6 Bruttolohn- und Gehaltssumme Jahr EUR

laut Meldung an die Berufsgenossenschaft

1.7 Haftungsgrundlagen

Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB)

ADSp (Allgemeine Deutsche Spediteurbedingungen)

VGBL (Vertragsbedingungen für den Güterkraftverkehrs-, Speditions- und Logistikunternehmer)

BSK (Allgemeine Geschäftsbedingungen der Bundesfachgruppe Schwertransporte und Kranarbeiten)

Logistik-AGB (Allgemeine Geschäftsbedingungen für logistische Zusatzleistungen gemäß Empfehlung des DSLV)

ABBH (Allgemeine Geschäftbedingungen der deutschen Möbelspediteure für Beförderungen von Handelsmöbeln)

ALB (Allgemeine Lagerbedingungen)

ABB-EDV (Allgemeine Bedingungen der deutschen Möbelspediteure für Beförderungen von EDV-Anlagen,

medizinischen Geräten und ähnlichen transportempfindlichen Gütern)

sonstige Muster-AGB

ausländische AGB

eigene Geschäftbedingungen (bitte Muster beifügen)

Vereinbarung einer weitergehenden Haftung gemäß §§ 449 und 466 HGB bis zu 40 SZR/kg

in Frachtverträgen nein

in Speditionsverträgen (Vereinbarungen bitte beifügen) nein

in Lagerverträgen unter Abbedingung der ADSp (Vereinbarungen bitte beifügen) nein

Individualvereinbarungen

ja (Vereinbarungen bitte beifügen) nein

1.8 Ist Ihr Betrieb Mitglied einer Kooperation?

ja, bei nein

(Sondervereinbarungen der Kooperationspartner bitte beifügen)
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2 Allgemeine Tätigkeitsbeschreibung

2.1 Umgang mit sensiblen Gütern ja nein

Vermittlung Transport Lagerung selten ständig max. Wert je Tranport-
(Spedition) mittel bzw. Lagerstätte

Tabakwaren

Spirituosen

Kraftfahrzeuge

Mobiltelefone

Computer-Hard- und Software

Unterhaltungselektronik aller Art

Besondere Vorkehrungen bei Beförderung und Lagerung diebstahlsgefährderter Güter

2.2 Logistische Zusatzleistungen

Erbringen Sie neben Ihrer Frachtführer-, Spediteur- oder Lagerhaltertätigkeit auch logistische Zusatzleistungen?

ja, folgende Leistungen werden erbracht: Versicherungsschutz gewünscht? ja nein
(bitte stichpunktartig benennen und eine ausführliche Tätigkeitsbeschreibung sowie alle Vertragsunterlagen beifügen)

2.3 Speditionsunübliche Tätigkeiten

Erbringen Sie speditionsunübliche Tätigkeiten, die wirtschaftlich im Zusammenhang 

mit Ihren Fracht-, Speditions- oder Lageraufträgen stehen?

ja, folgende Leistungen werden erbracht: Versicherungsschutz gewünscht? ja nein
(bitte stichpunktartig benennen und eine ausführliche Tätigkeitsbeschreibung sowie alle Vertragsunterlagen beifügen)

2.4 Reine Produktions-, Montage- oder sonstige abgelöste logistische Leistungen

Erbringen Sie Produktions-, Montage- oder logistische Leistungen, die nicht im Zusammenhang

mit Ihren Fracht-, Speditions- oder Lageraufträgen stehen?

ja, folgende Leistungen werden erbracht: Versicherungsschutz gewünscht? ja nein

(bitte stichpunktartig benennen und eine ausführliche Tätigkeitsbeschreibung sowie alle Vertragsunterlagen beifügen)
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3 Frachtführertätigkeit im Straßengüterverkehr

3.1 Güterbeförderung mit Kraftfahrzeugen des eigenen Betriebes (auch gemietete u. geleaste Fahrzeuge)

Anzahl der Fahrzeuge

Folgende Beförderungen werden durchgeführt: Umsatzanteil

im nationalen und internationalen Nahbereich (bis 150 km Radius) ca. %

im nationalen Fernbereich (> 150 km) ca. %

im internationalen Fernbereich (EU, Schweiz und Norwegen) ca. %

im internationalen Fernbereich (Osteuropa, Mittelmeeranrainerstaaten) ca. %

im internationalen Fernbereich (u. a. östlich des Urals, Mittlerer Osten) ca. %

Schwergut und Kranarbeiten ca. %

Umzugstransporte ca. %

Kabotagebeförderungen  ca. %

Bitte Länder aufführen

Teilnahme an Huckepack-/Kombi-/Trailerzugverkehren

Begegnungsverkehre

3.2 Art der beförderten Güter

allgemeine Speditionsgüter  temperaturgeführte Güter

Tank- und Silotransporte  Schüttgüter, Baustoffe

Gefahrgut nach ADR  Pkw-Transporte (neu oder gebraucht)
Güter, Gefahrgutklassen  Lebend-Vieh-Transporte

3.3 Beförderung fremder Auflieger, Wechselbrücken, Lafetten, Container etc.

ja Versicherungsschutz gewünscht? ja nein

3.4 Weitergabe von Frachtaufträgen an Subunternehmer (Unterfrachtführer), soweit nicht Spediteurtätigkeit

ja Versicherungsschutz gewünscht? ja nein

Frachtumsatz jährlich ca. EUR

Nationalität der Frachtführer deutsch andere

Geschäftsbeziehung ständig ? ja nein

3.5 Anmerkungen zur Frachtführertätigkeit

bis 3,5 t zul. GG ab 3,5 - 7,49 t GG ab 7,5 t GG Sattelzugmaschinen
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4 Spediteurtätigkeit

4.1 Tätigkeitsbeschreibung

Sammelgutverkehr

national international

innerhalb der EU / Schweiz - Norwegen

Osteuropa/GUS

übrige Welt (weltweit)
Ladungsverkehr

national international

innerhalb der EU / Schweiz - Norwegen

Osteuropa/GUS

übrige Welt (weltweit)

Gefahrgutspedition
Güter, Gefahrgutklassen

Schwergutspedition und Kranarbeiten
(bitte separate Beschreibung der Tätigkeiten beifügen)

Kabotageverkehre
bitte Länder aufführen

Transport von PKW
Silo-/Tank-Transporte
Temperatgeführte Transporte
Lebend-Vieh-Transporte
Umzugsspedition Umsatzanteil ca. %

KEP-Verkehre
(Kurier-/Express-/Packet-Verkehre mit pauschalen Haftungssummen je Sendung)

Teilnahme an Huckepack-/Kombi-/Trailerzugverkehren
Ausstellung von Dokumenten

Fiata-Dokumente (FBL, FCR, FCT u. a. )

Anzahl der ausgestellten Dokumente pro Jahr

andere Dokumente (Haus, B/L, TBL u. a. bitte beifügen)

Luftfrachtverkehr (bitte vorhandene Dokumente beifügen, z. B. Haus AWB)

Binnenschiffahrtsspedition (bitte vorhandene Dokumente/Haftungsgrundlage beifügen)

Seefrachtverkehre unter Ausstellung eigner Dokumente (bitte Muster beifügen)

Eisenbahnspedition national / international (bitte unter Anmerkungen genau beschreiben)

Zollspedition Versicherungsschutz gewünscht ? ja nein

Anzahl der Zolldeklaration p. a. 

Anzahl der T1-Dokumente p. a.

Anzahl der T2-Dokumente p. a.

Marktordungsware

Verbrauchssteuerpflichtige Erzeugnisse Welche?
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4.2 Besteht eine Transport-General-Police?
Diese ist notwendig bei Verwendung der ADSp (siehe Ziffer 21).

ja, Prämienaufkommen jährlich ca. EUR nein

4.3 Anmerkungen zur Spediteurtätigkeit

5 Lagertätigkeit

5.1 Bezeichnung/Anschrift des Lagers

5.2 Tätigkeitsbeschreibung

  

Umschlaglager (verkehrsbedingt)

Verfügte (disponierte) Lagerung ohne Verteilung mit Verteilung

Temperaturgeführtes Lager
Fläche in qm  

Temperaturbereich

Bestehen Alarmsysteme? (ggf. bitte Beschreibung beifügen) ja nein

Tank- und Silolager
Anzahl der Tanks/Silos

Inhalt der Tanks/Silos

Fassungsvermögen in l

Bestehen Alarmsysteme? (ggf. bitte Beschreibung beifügen) ja nein

Lagerung, Umschlag sowie die Bearbeitung von Getreide, Futtermitteln und Ölsaaten
Zollager
Umzugslagerung %

5.3 Lagerbeschreibung
 

Blocklager (Hoch-) Regallager Freilager

Fläche in qm

Anzahl der Brandabschnitte

Je Brandabschnitt maximal qm

Lagerhöhe in m

Maximal eingelagerter Warenwert in EUR

Umschlagshäufigkeit pro Jahr

Fläche in qm

Umsatzanteil ca.
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Warenarten

5.4 Sicherungsmaßnahmen

Umzäumung Brandmeldeanlage

Einbruchmeldeanlage Rauchabzugsanlage

Bewachung Sprinkleranlage

Sonstige Sicherungsmaßnahmen

5.5 Wird eine Lagerexedenten-Deckung gewünscht? ja nein

Hinweis: Bitte füllen Sie je Lager eine separate Beschreibung aus. Zusätzliche Blätter sind im Anhang beigefügt.

5.6 Anmerkungen zur Lagertätigkeit

Wichtige Hinweise:
Die Betriebsbeschreibung ist vollständig und wahrheitsgemäß auszufüllen. Sie wird mit allen Anlagen Bestandteil des
Versicherungsvertrages. Streichungen und Auslassungen werden als NEIN gewertet. Unrichtige Angaben zu den Gefahr-
umständen oder das arglistige Verschweigen sonstiger Gefahrumstände können den Versicherungschutz gefährden.
Der Kunde willigt ein, daß die Daten unter Beachtung des Bundesdatenschutzgetzes (BDSG) verarbeitet und übermittelt werden.

Ort/Datum Stempel/Unterschrift Kunde

Ort/Datum Stempel/Unterschrift Versicherer

Ort/Datum Friedrich Carl Drewe GmbH & Co. KG
Versicherungsmakler
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Anlage zur Betriebsbeschreibung vom
Weiteres Lager der Firma

5.1 Bezeichnung/Anschrift des Lagers

5.2 Tätigkeitsbeschreibung

Umschlaglager (verkehrsbedingt)

Verfügte (disponierte) Lagerung ohne Verteilung mit Verteilung

Temperaturgeführtes Lager
Fläche in qm  

Temperaturbereich

Bestehen Alarmsysteme? (ggf. bitte Beschreibung beifügen) ja nein

Tank- und Silolager
Anzahl der Tanks/Silos

Inhalt der Tanks/Silos

Fassungsvermögen in l

Bestehen Alarmsysteme? (ggf. bitte Beschreibung beifügen) ja nein

Lagerung, Umschlag sowie die Bearbeitung von Getreide, Futtermitteln und Ölsaaten
Zollager
Umzugslagerung %

5.3 Lagerbeschreibung

Blocklager (Hoch-) Regallager Freilager

Fläche in qm

Anzahl der Brandabschnitte

Je Brandabschnitt maximal qm

Lagerhöhe in m

Maximal eingelagerter Warenwert in EUR

Umschlagshäufigkeit pro Jahr

Warenarten

5.4 Sicherungsmaßnahmen

Umzäumung Brandmeldeanlage

Einbruchmeldeanlage Rauchabzugsanlage

Bewachung Sprinkleranlage

Sonstige Sicherungsmaßnahmen

5.5 Wird eine Lagerexedenten-Deckung gewünscht? ja nein

Fläche in qm

Umsatzanteil ca.
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